
Anlage 1

Antrag

zum Anerkennungsverfahren nach Nummer 4.1 der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus

zur Förderung der Weiterbildung

1. Name der Einrichtung:

2. Anschrift/Sitz:

3. beglaubigte Satzung vom*:

4. beglaubigter Eintrag in das Vereins- bzw. Handelsregister vom:

5. Nachweis der Gemeinnützigkeit vom*:

6. Finanzierungskonzept*:

7. Personalausstattung

– hauptberuflich pädagogische Leiter:

– hauptberuflich pädagogische Mitarbeiter:

– Verwaltungsmitarbeiter:

– weitere Mitarbeiter:

8. pädagogische Tätigkeit seit:

9. Arbeitsprogramm/Form der Veröffentlichung:

10. Bildungsangebote/Arbeitsinhalte:

11. Organisations- und Arbeitsformen der Bildungseinrichtung (Anzahl)

– Einzelveranstaltungen:

– Tagesveranstaltungen:

– Kurse nach 4.2.1 Abs. 3:

– Wochenendveranstaltungen (Fr–So):

– Mehrtagesveranstaltungen:

12. Im Vorjahr geleistete Unterrichtsstunden/Teilnehmertage/Belegungen geordnet nach Bildungsbereichen**:
a) Gesellschaft, Geschichte, Politik
b) Erziehung, Psychologie, Philosophie
c) Kunst und Kultur
d) Mathematik, Naturwissenschaft, Technik, EDV
e) Verwaltung, kaufmännische Praxis
f) Sprachen
g) künstlerisches u. handwerkliches Gestalten
h) Hauswirtschaft, Verbraucherfragen
i) Gesundheitsbildung
j) Ökologie und Umwelt
k) Vorbereitung auf schulische und berufliche Abschlüsse für Nichtschüler
l) Sonstiges

Bemerkungen:

* als Anlage beizufügen
** Teilnehmertage werden nur nach den Voraussetzungen nach Nummer 4.2.1 Abs. 4 anerkannt
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Antrag

auf Gewährung einer Landeszuwendung nach Nummer 5 Abs. 1, 3 und 5 der Richtlinie

des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus zur Förderung der Weiterbildung

Haushaltsjahr 199 ...

Ort, Datum

1 Antragsteller

Stadt Gemeinde Landkreis sonstige Träger

Bezeichnung des Antragstellers

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)

Bankverbindung (BLZ, Konto-Nr., Geldinstitut)

Auskunft zum Vorhaben erteilt: Tel./Fax-Nr.

Für die Förderung der . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . beantragen wir auf der Grundlage
von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Unterrichtsstunden/Teilnehmertagen der nach Nummer 4.2.1 Abs. 8 geleisteten förderungsfähigen
Unterrichtsstunden/Teilnehmertage im Jahr 199 . . . einen Zuschuß zu den Personal- und Betriebskosten.

Ort, Datum Siegel Unterschrift
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2 Gesamtübersicht über das hauptamtlich-pädagogische Personal

lfd. Nr. ausgeübte Tätigkeit Qualfikation
(HSA/FSA o. ä.)

beschäftigt
seit:

voraussichtliche Beschäftigung
199 ... von – bis
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3 Wirtschaftsplan

3.1 Einnahmen

Rechnungs-
ergebnis
Vorjahr

HH-Ansatz
lfd. Jahr

HH-Ansatz
für

Bemerkungen

1. Übertrag aus
dem Vorjahr

2. Teilnehmer-
gebühren aus
Veranstaltungen
nach Nr. 4 Abs. 8

3. Teilnehmer-
gebühren aus
Veranstaltungen
nach Nr. 4 Abs. 9

4. vermischte Ein-
nahmen
(Spenden, Erlöse
usw.)

5. Zuschüsse/Ein-
nahmen von
Gemeinden/Land-
kreisen

6. Zuschüsse/Ein-
nahmen anderer
Landesbehörden
(bitte benennen)

7. Zuschüsse/Ein-
nahmen des
Bundes/der EU

8. Zuschüsse/Ein-
nahmen von
Dritten
(außer lfd.
Nr. 5, 6, 7)

9. Zuschüsse/Ein-
nahmen aus
ABM

10. Zuschüsse/Ein-
nahmen aus AFG
o. ä.

Summe der

Einahmen
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3.2 Ausgaben
3.2.1 Personalausgaben

Rechnungs-
ergebnis
Vorjahr

HH-Ansatz
lfd. Jahr

HH-Ansatz
für

Bemerkungen

1. Vergütungen
des hauptberuf-
lichen Personals
(Gehalt, Lohn,
Sozialver-
sicherungs-
anteile)

2. Honorare für
nebenberufliche
Mitarbeiter
(Dozenten/
Referenten)

3. Honorare für
sonstige
nebenberufliche
Mitarbeiter

Summe der

Personalausgaben
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3.2.2 Zuwendungsfähige Betriebsausgaben

Rechnungs-
ergebnis
Vorjahr

HH-Ansatz
lfd. Jahr

HH-Ansatz
für

Bemerkungen

1. Geschäftsausgaben

– Bürobedarf

– Bücher und
Zeitschriften

– Post- und Fern-
meldegebühren

– Öffentliche
Bekannt-
machungen

– Dienstreisen

– Sachverständi-
genkosten

2. Versicherungen

3. Verwaltungs- und
Betriebsausgaben

– Wasser, Strom,
Gas

– Lehr- und Unter-
richtsmittel

– Lernmittel

– Druckkosten/
Werbung

– Gehalts-
abrechnung

4. Aus- und Fort-
bildung

5. Bewirtschaftung
der Grundstücke

– Heizung

– Abwasser,
Müllabfuhr

– Reinigung

– Beleuchtung

– Versicherungen

6. Mieten und
Pachten

– Mietausgaben
Gebäude/Räume

– Mietausgaben
für EDV,
Kopierer usw.

Summe der

anerkannten

Betriebsausgaben
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3.2.3 Zusammenstellung

Rechnungs-
ergebnis
Vorjahr

HH-Ansatz
lfd. Jahr

HH-Ansatz
für

Bemerkungen

1. Summe
Personalausgaben
Anl. 2; (3.2.1)

2. Summe
Betriebsausgaben
Anl. 2; (3.2.2)

3. Summe der nicht
zuwendungs-
fähigen Ausgaben

Summe der

Ausgaben

Summe der

Einahmen

3.2.4 Vermögen/Verbindlichkeiten

zu Beginn des lfd. Jahres zum Abschluß des Vorjahres

1. Barbestand

2. Bankguthaben

3. Sonstiges

Summe
Vermögen

Verbindlichkeiten
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Antrag

auf Gewährung einer Landeszuwendung nach Nummer 5 Abs. 4 der Richtlinie des

Sächsischen Staatsministeriums für Kultus zur Förderung der Weiterbildung

Haushaltsjahr 199 ...

Ort, Datum

1 Antragsteller

Stadt Gemeinde Landkreis sonstige Träger

Bezeichnung des Antragstellers

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)

Bankverbindung (BLZ, Konto-Nr., Geldinstitut)

Auskunft zum Vorhaben erteilt: Telefon/Fax

2 Maßnahme (kurze eindeutige Beschreibung)

3 Gesamtkosten der Maßnahme 199 … (laut beiliegender Kostenaufstellung in DM)
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4 Finanzierung der Maßnahme

a) Eigenleistung des Trägers . . . . . . . . . . . . . . . . . DM

b) Zuschuß der Stadt/Gemeinde . . . . . . . . . . . . . . . . . DM

c) Zuschuß Landkreis . . . . . . . . . . . . . . . . . DM

d) Zuschuß Land . . . . . . . . . . . . . . . . . DM

e) Zuwendungen Dritter/sonstige Zuwendungen . . . . . . . . . . . . . . . . . DM

5 Fortführung und Finanzierung in den Folgejahren

a) Maßnahme wird fortgeführt 199 ... 199 ...

b) Kosten der Maßnahme 199 ...

199 ...

c) erwartete Zuschüsse des Landes 199 ...

199 ...

6 Erklärungen des Antragstellers

Mit der Maßnahme wurde noch nicht begonnen und wird auch nicht vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides begonnen.

Die in diesem Antrag (einschließlich Anlagen) gemachten Aussagen sind richtig und vollständig.

Folgende Genehmigungen liegen vor:
*

Folgende Planungsunterlagen liegen vor:
*

7 Anlagen

a) bei Baumaßnahmen (Um- und Ausbau; Erweiterung; Installation; Versorgungsanlagen; Sanierung):

Ausgaben-/Kostenberechnung

b) bei Ausstattungsmaßnahmen:

Ausgaben-/Kostenberechnung

Ort, Datum Siegel Unterschrift

* gegebenenfalls als Anlage beizufügen


